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F: Herr Bürgermeister, seit

wann gibt es eigentlich die

Idee, dass Goisern an der

oberösterreichischen Lan-

desausstellung teilneh-

men soll? 

A: Ich bin seit Oktober 2003

als Gemeindevorstand für

Kultur im Landesausstel-

lungsgremium mitengagiert.

F: Wer waren am Beginn

die treibenden, kreativen

Kräfte, die sich dafür ein-

setzten?

A: Seit dem Jahre 2000 sind

insbesondere Dr. Michael

Kurz, Heinz Schäffer, Wil-

fried Kefer, Artur Gollner

und Johannes Kofler fest

dahinter, dass die LA auch

in Goisern stattfindet. Im

Jahr 2002 wurde uns von

Univ. Prof. Dr. Sandgruber

vom Land OÖ. das Thema

„Handwerk und Volkskultur“

zugeteilt.

F: Was sind eigentlich Ihre

Erwartungen von der Wir-

kung für Goisern?

A: Ich erwarte mir von der

LA08 wesentliche Impulse

für Goisern und für die gan-

ze Region. Die gesamte Re-

gion des inneren Salzkam-

mergutes wird belebt und

profitiert davon. Die LA

bringt riesige Investitionen,

die der heimischen Wirt-

schaft zugute kommen. Die

Investitionen in Goisern –

ich verweise beispielsweise

auf die Adaptierung des

Schlosses Wildenstein und

die neue Ortseinfahrt  –

bringen Schwung in die

Ortsgestaltung. Die erwarte-

ten Gäste aus nah und ferne

erhalten Gelegenheit, die

gegenwärtige und vergan-

gene Kultur von Goisern

hautnah kennenzulernen.

Sie werden sehen, dass

Brauchtum in Goisern nicht

Vergangenheitsverklärung

sondern etwas heute noch

tagtäglich Gelebtes ist. Wir

pflegen nicht nur unser

Brauchtum, sondern wir le-

ben es auch. Das dürfte in

Österreich in diesem Aus-

maß wohl einmalig sein.

Aber nicht nur das Brauch-

tum lebt in Goisern, sondern

auch das Handwerk in allen

seinen Varianten. Boden-

ständiges Handwerk, bo-

denständige Qualität, das

ist es, was wir den Besu-

chern ebenfalls zeigen kön-

nen. Auch dadurch erwarte

ich mir Impulse und Aufträ-

ge für die heimische Wirt-

schaft. 

F: Können Sie dafür ein

Beispiel sagen?

A: Lassen Sie mich nur auf

die Adaptierung des

Schlosses Wildenstein als

neues Goiserer Kulturzen-

trum und HAND.WERK.HAUS

verweisen. Zusammen mit

dem sich hinter dem

Sonder

Gedanken zur Landesausstellung...
Interview mit Bürgermeister Peter Ellmer zum Thema 
„Landesausstellung in Bad Goisern (LA08)“
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Schloss befindlichen neuen

großen Parkplatz und mit

der neuen Ortseinfahrt wird

sich hier ein neues, erwei-

tertes, lebendiges Ortszen-

trum entwickeln. Durch die

neue Ortseinfahrt kommen

die Besucher gleich direkt

ins Zentrum von Goisern.

Der belebende Effekt der da-

durch für das Zentrum aus-

geht, wird nachhaltig sein.

Was man von der Markt-

strasse aus nicht sofort

sieht, ist die Neugestaltung

des hinteren Teiles des

Schlosses und die Adaptie-

rung des Innenhofes. Die

hintern hellen Räume eig-

nen sich vorzüglich für Aus-

stellungen auf drei Stock-

werken. Der Innenhof wird

überdacht und steht dann

samt der ebenfalls neuer-

richteten Bühne bei jedem

Wetter für Aufführungen al-

ler Art zur Verfügung. Hier

entsteht also ein ganz tolles

„Goiseranum“, in dem unter

Einbindung des Marktplat-

zes Kultur und Wirtschaft in

der Form von Handwerk

und Gewerbe eine einzigar-

tige Symbiose eingehen

werden. 

F: Vierzehn Ortschaften in

der näheren Umgebung

nehmen an der LA08 teil.

Gibt es da nicht gewisse

Spannungen zwischen

den einzelnen Gemeinden,

ein Konkurrenzdenken?

A: Natürlich gibt es einen

Wettbewerb, aber im

freundschaftlichen Sinn.

Hervorzuheben ist aber die

gegenseitige positive Beein-

flussung, der Austausch von

Ideen. Das Gemeinsame

stärkt die Region. Durch gu-

te Zusammenarbeit werden

die einzelnen Ausstellungen

und Veranstaltungen in den

vierzehn Gemeinden vor-

bildlich durchgeführt.

F: Was schätzen Sie, wie

viele Besucher werden zur

LA08 kommen?

A: Ich schätze dass in den

nächsten Monaten 30-

40000 Touristen nach Goi-

sern kommen werden. Viele

davon werden nicht nur ei-

nen Tag hier bleiben, son-

dern den Besuch der LA mit

einem Kurzurlaub verbin-

den. Viele werden auch wie-

derkommen wollen, wenn

sie Goisern erst einmal ge-

sehen und erlebt haben.

F: Was kann der Bürgermei-

ster zum Erfolg der LA08 ei-

gentlich beitragen?

A: Als Bürgermeister be-

trachte ich mich als Binde-

glied zwischen den Gremien

der LA, der Goiserer Bevöl-

kerung und dem Land Ober-

österreich. Ich ergreife hier

gleich die Gelegenheit, dem

Landeshauptmann und der

Landesregierung von Ober-

österreich – insbesondere

Herrn Landesrat Josef Ak-

kerl - für die großzügige Un-

terstützung in finanzieller

Hinsicht zu danken. Ohne

diese Hilfe hätten wir die LA

und die zahlreichen Rah-

menprogramme nicht

durchführen können.

F: Wodurch unterscheiden

sich die Veranstaltungen

und Ausstellungen anläss-

lich der LA in Goisern von

denen anderer Gemeinden?

A: Was Goisern von den an-

deren Gemeinden unter-

scheidet, das ist die Kon-

zentration auf Handwerk

und Volkskultur. Die Ent-

sprechenden Ausstellungen

wurden hervorragend wis-

senschaftlich von Dr. Micha-

el Kurz und Frau Mag. Mar-

tina Kornfehl vorbereitet. Ich

danke hiermit beiden für Ih-

ren unermüdlichen und

fachkundigen Einsatz. Ich

bedanke mich aber auch bei

der Goiserer Bevölkerung,

insbesondere bei den Wirt-

schaftstreibenden und den

zahlreichen Vereinen. Ich

gehe davon aus, dass die

Wertschöpfung für die hei-

mische Wirtschaft groß sein

wird und davon nicht nur

Firmeninhaber sondern

auch deren Arbeiter und An-

gestellte viel profitieren wer-

den. Einen herzlichen Dank

spreche ich auch den Lei-

tenden Gremien der LA und der

Durchführungsorganisation un-

ter Johann Scheutz aus.

F: Wie sieht es bei Ihnen

persönlich aus? Wie wer-

den Sie die LA08 erleben?

Welche Veranstaltungen

werden Sie besuchen?

A: Ich habe mir vorgenom-

men, nahezu bei jeder Ver-

anstaltungen dabei zu sein.

Es wird ein anstrengender

Sommer werden, meine

Freizeit wird sehr reduziert

sein, aber ich freue mich

schon auf die Aufgabe, die

vor noch mir liegt. Aber na-

türlich werde ich darauf

achten, dass immer  noch

Zeit für meine Familie bleibt,

die trotz aller Freude an

meinem neuen Amt immer

noch das wichtigste in mei-

nem Leben bleibt. Daher sa-

ge ich hier schon einen

herzlichen Dank an meine

Frau und meine Kinder, für

ihr Verständnis und Ihre

Nachsicht, auf mich in

nächster Zeit über das übli-

che Maß hinaus verzichten

zu müssen.

Herr Bürgermeister, herzli-

chen Dank für das Ge-

spräch. Ich wünsche Ihnen,

Ihren Mitarbeitern, den Ver-

anstaltern und allen Goise-

rern ein gutes Gelingen der

Landesausstellung 2008.

Das Interview führte Dr.

Franz Kienesberger
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Projektleitung Bau: Vzbgm. Günther Siegl        Planung und Bauleitung: Dipl. Ing. Erich Kieneswenger

Der Hof von Schloss Neuwildenstein...
... und wie er bei der Eröffnung der Landesausstellung mit
Überdachung aussehen wird!

Sonder

sonderjournal LA   13.05.2008  9:58 Uhr  Seite 4



JOURNAL www.goisern.eu 02/2008
Landesausstellung

www.goisern.eu 5

Sonder

Glück auf zu einer gelingenden Landesausstellung 
im Salzkammergut
Mit Freude beobachte ich

seit Anfang dieses Jahrtau-

sends das Bemühen des

Forums 08, einer Gruppe

von Pionieren, die Sorge um

die Entwicklung des „inne-

ren Ortes“, die nicht nur auf

die Vorbereitung auf die

Landesausstellung 2008

ausgerichtet waren, son-

dern auch auf eine nachhal-

tige Nutzung und somit auf

eine Attraktion im Zentrum

unserer schon etwas ausge-

dünnten Marktgemeinde.

Um so lieber konnte ich

mich auch persönlich und

im Namen meiner Gesin-

nungsfreunde in die Vorbe-

reitung der Landesausstel-

lung einbringen und mich

für einen reibungslosen Ver-

lauf einsetzen, damit unser

Bad Goisern auch nach der

Landesausstellung über ei-

nen belebten, funktionieren-

den Ortskern verfügt.

So war ich all die Jahre zu-

versichtlich, dass diese ge-

meinsame Arbeit fruchtet,

dass sich die Änderungen,

die unsere schnelllebige Zeit

mit sich bringt, auch langfri-

stig positiv gestalten lassen.

Das hat deshalb funktio-

niert, weil sich der 11-köpfi-

ge Ausschuss unter neutra-

ler Vorsitzführung der Sach-

arbeit und dem Verbinden-

den verschrieben hat. Für

diese Kollegialität möchte

ich mich bei allen Teilneh-

mern herzlich bedanken

und unserer Bevölkerung

ebenso wie allen Gästen

und Besuchern mitteilen,

dass miteinander überall

mehr gelingt als durch kurz-

fristige oder rein politisch

motivierte Aktionen.

Ich möchte mich auch beim

Land Oberösterreich be-

danken, dass wir an der LA

08 mit dabei sein dürfen,

werden doch viele Millionen

Euro in die Verschönerung

und in die Werbung für un-

ser Salzkammergut inve-

stiert, an denen wir noch

lange große Vorteile haben,

wenn wir sie mit unserer

Heimatliebe mittragen.

Den Verantwortlichen der

Landesausstellung 08 in

Bad Goisern und im gesam-

ten Salzkammergut wün-

sche ich einen erfolgreichen

Verlauf. Mit allen Besuchern

und Gästen genieße ich

auch den Schwung und die

weite Bekanntheit, die mit

der heurigen, wohl größten

und vielleicht erfolgreich-

sten Landesausstellung

dem Stellenwert des Salz-

kammergutes zukommt.

Franz Engl

Lenkungsgremium
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Parkplätze und Landesausstellung

Die Eröffnung der Landes-

austellung naht mit Riesen-

schritten. Die LA 2008, ein

Ereignis, das uns in Bad

Goisern, sowie in vielen an-

deren Orten im Salzkam-

mergut einen gewaltigen In-

vestitionsschub gebracht

hat.

Neben dem Ausbau von

Schloss Neuwildenstein

wurde für die Ausstellungs-

besucher ein Parkplatz für

rund 60 Pkws geschaffen.

Dieser Parkplatz wird von

den Goiserern sehr gut an-

genommen. Vor allem von

den Angestellten der umlie-

genden Geschäfte und Be-

triebe.

Parkplätze entlang der

Marktstraße sind Kurzpark-

tonen, sie sollen den Ge-

schäftskunden für die Dauer

ihres Einkaufes in ausrei-

chender Zahl zur Verfügung

stehen, aber eben nur für

die Dauer des Einkaufes.

Parkplätze in der so ge-

nannten 2. Reihe sollen

Dauer– bzw. Langzeitpark-

plätze sein. Für Besucher

die zu Fuß den Ort erkunden

wollen, einkaufen oder es-

sen gehen und für Beschäf-

tigte im Zentrum.

Für die Zeit der Landesaus-

stellung, möchte ich unsere

Beschäftigten des inneren

Ortes bitten, diesen Park-

platz hinter dem Schloss

Neuwildenstein den Besu-

chern der Landesausstel-

lung zu überlassen.

Folgende Maßnahmen bzw.

Angebote an Parkplätzen

sind geplant!

• Sperre des  Rudolf – von

– Alt – Weg vom Wetter-

häuschen bis zum Ein-

gangsbereich der Landes-

ausstellung, um diesen

Bereich verkehrsfrei zu

halten. Dadurch ergibt

sich eine zweite Möglich-

keit für Besucher das Zen-

trum zu Fuß und verkehrs-

beruhigt zu erreichen. Un-

ser Ziel muss es ja sein,

dass unsere Gäste mög-

lichst lange im Ort bleiben

und sich wohl fühlen.

• Schaffung von Ersatz-

parkflächen für Langzeit-

parker im Bereich der

evangelischen Kirche, so-

wie beim Depot der Frei-

willigen Feuerwehr Bad

Goisern.

• Nutzung der vorhande-

nen Parkflächen beim

Bahnhof, Freibad und

Welterbehauptschule.

• Neues Beschilderungs-

und Parkleitsystem, vor-

erst für den Bereich um

Neuwildenstein und Ab-

fahrt Goisern Zentrum. 

Eine erfolgreiche Landes-

ausstellung ist von der Zu-

sammenarbeit und dem Zu-

sammenspiel aller Goiserin-

nen und Goiserer abhängig.

In diesem Sinne, auf gute

Zusammenarbeit.

GV Helmut Pilz

Geplantes Leitsystem Bad Goisern
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Der Goiserer Ausstellungs-
teil im Rahmen der oö. Lan-
desausstellung hat zum
Ziel, Brauchtum, Volkskultur
und Handwerk für das ge-
samte Salzkammergut dar-
zustellen. Im Jahreskreislauf
des Brauchtums im oberen
Stock findet sich deshalb
natürlich genauso das
Glöcklerwesen oder das
Fronleichnamsfest in Hall-
statt. Kann man in drei Eta-
gen dem bunten und leben-
digen Brauchtum der Regi-
on gerecht werden?

Ein fast unmögliches Unter-
fangen. Zu jedem Thema
gibt es sehr viel Material,
was eine eigene Ausstellung

rechtfertigen würde. Unsere
Aufgabe ist es, auf engstem
Raum das Wichtigste für
den Ausstellungsbesucher
darzustellen. 

Notgedrungen kann man da
nur exemplarisch zeigen
oder muss es verkürzen.
Zusammen mit unserer Ge-
stalterin Fr. Mag. Kornfehl
haben wir die Highlights
herausgearbeitet, um den
jeweiligen Bereich informa-
tiv und amüsant zu vermit-
teln. Klar ist, dass dies dem
Fachmann nicht genug in
die Tiefe geht, dafür erfährt
er die Breite des Spektrums:
Eine derart umfangreiche
Ausstellung zum Brauchtum

mit dieser Fülle an Themen
ist bisher einzigartig. 

So sind viele nie gezeigte
Bilder oder Objekte vertre-
ten. Für den Abschnitt Gei-
genbau ist es uns gelungen,
sogar ein Stadlmann-Instru-
ment zu bekommen (Daniel
Stadlmann wurde 1680 in
Goisern geboren und war in
Wien ein gefeierter Geigen-
bauer).

Viele Archive und Bibliothe-
ken, Museen und Institutio-
nen steuern ihre Exponate
oder Objekte bei. Wahr-

scheinlich gibt es auch bei
kaum einer anderen Aus-
stellung so viele private
Leihgeber, auch ihnen sei
gleich herzlich gedankt! Oft
ist es gar nicht einfach, das
richtige Objekt zu finden,
immer wieder gibt es besse-
re und andere, aber dann
muss man auswählen und
sich für eines entscheiden.
Erstmals seit langem wer-
den auch wieder einzelne
Teile des so genannten En-
gleiten-Museums gezeigt,
die ehemalige Sammlung
des Baron Spiegel in Lauf-
fen, die nun im oö Landes-

Inhalte der Ausstellung in Bad Goisern
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museum situiert ist. Audio-
und Filmstationen runden
das ganze kurzweilig ab, der
Gast soll auch miteinbezo-
gen werden, wenn wir ihn
auffordern, z. B. die Pernek-
ker Quadrille mitzutanzen. 

Die Kinder können bei ver-
schiedenen Stationen aktiv
werden (Tracht probieren
usw.) und unser Drache
bzw. Lindwurm „Arassas“
entführt sie auf eine span-
nende Reise durch die Aus-
stellung. Frei nach Karl Far-
kas: „Schau´n Sie sich das
an!“

Fehlen bei keinem Schützenmahl - die Seitlpfeiffer

Zielertreffen
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Wirtschaft und die Landesausstellung in Bad Goisern

„LA08“ ist mittlerweilen ein
Begriff in Goisern für alle,
die sich mit unserer Landes-
ausstellung beschäftigen.
Gemeint ist mit dieser Ab-
kürzung die Landesausstel-
lung 2008 (Salzkammergut)
in Goisern. 

Werbemittel

Wir haben uns viel Zeit ge-
nommen, um möglichst vie-
le von den Betrieben per-
sönlich zu besuchen. Bei al-
len anderen bitten wir um
Verständnis. Alle, die Inter-
esse an einem persönlichen

Gespräch haben, besuchen
wir auf Wunsch gern im
Rahmen unserer Möglich-
keiten.

Abholbereit auf dem Ge-
meindeamt vormittags im
Büro Scheutz, 2. Stock (Tel.
06135-830161 oder 06135-
50800):
Plakate A2, A3 Goisern,
neue Broschüre LA08 vom
Land mit allen 14 Orten.
Folder des Tourismusver-

bandes „LA08“ Goisern,
Gosau, Hallstatt, Obertraun
sind beim Tourismusver-

band erhältlich. Ein Projekt
mit der Hauptschule HS1
Goisern – unter der Leitung

von Gertrude Schodterer –
CD mit Bildern und Musik
zu unserem Thema „Hand-
werk und Volkskultur“ ist
gedacht zur Demonstration
in Foyers, bei (Vereins-)Ver-
sammlungen, zur Präsenta-
tion bei einem Abend mit
Euren Gästen,… 
Bei Bedarf: Anruf oder mail
an Margit Bergmair-Am-
bach, 0664-4448602 oder
bergmair@goisernconsult.at

Wir bitten alle Goiserinnen
und Goiserer, bei der Wer-
bung für unsere LA08-Akti-
vitäten tatkräftig mit Mund-

Ausschnitte aus dem Folder
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propaganda mit zu helfen. 
Wir brauchen Euch alle, um
in Goisern erfolgreich zu
sein mit unserer „LA08“ und
unseren schönen Ort noch
bekannter machen!

LA08-Folder für 
Goisern ist gerade
beim fertigwerden.

Dieser Folder soll für die Be-
sucherInnen der Landes-
ausstellung in Goisern auf-
gelegt werden.
Er wird alle Informationen
zur Landesausstellung in
Goisern unter dem Motto:
„geigen, gwand & goiserer“
und einen Überblick über
die zahlreichen Veranstal-
tungen in Goisern enthalten.
Auf der Rückseite ist ein
Orts-Plan zur Orientierung.
Darauf werden alle Gastro-
nomiebetriebe, Geschäfte
im Zentrum und Dienstlei-
ster zu finden sein.

Aktivitäten für Kinder und
Jugendliche sind uns ein
besonderes Anliegen. Die

Erwachsenen sollen sich in
Ruhe alles anschauen und
die Jüngeren altersgerecht
unsere Ausstellung genie-
ßen können!

Gastronomie 
Neuwildenstein

Im Zuge der „LA08“ ent-
steht im Schloss Neuwil-
denstein Bad Goisern eine

KULTurige  Gastronomie-
stätte. Iris Pichelmüller, lan-
ge Zeit bekannt als gute
Seele des Lehar Filmthea-
ters, und Ekkehard Kunze,
Junggastronom und Betrei-
ber der SUNSEEBAR St.
Wolfgang werden im einzig-
artigen Ambiente des alten
Forsthofes ihr Café-Bar
KULTurig eröffnen.
Kulturelle Veranstaltungen
in gemütlicher - uriger - At-
mosphäre, dazu zwei enga-
gierte Gastronomen und ein
im Salzkammergut einzigar-
tiges Konzept war geboren.
Als Herzstück unseres Vor-
habens wählten wir die Ge-
wölberäume der ehemali-
gen Stallungen. Von dort
aus wird der neue über-
dachte Innenhof von Neu-
wildenstein bewirtet und un-
sere BesucherInnen ge-
stärkt mit Getränken und
Imbissen.

Der wunderschöne Hof wird
auch als Veranstaltungsflä-
che genutzt werden. Er bie-
tet ideale Voraussetzungen

für zahlreiche Konzerte und
Aktivitäten im Zuge der
LA08.

Für uns ist es wichtig, regio-
nale oder fair gehandelte
Produkte zu verwenden. Wir
arbeiten mit verschiedenen
„fairtrade“ – Händlern und
der Salzkammergutbrauerei
Schloss Eggenberg zusam-
men.

Machen Sie sich gefasst auf
einige kulturelle wie kulinari-
sche Erfahrungen!

Eröffnet wird das 
KULTurig 

Ende April wird
und dann täglich 

ab 9:30 offen sein.
– KULTURig – 
KULTURIG – 

www.KULTurig.com, 
Info 0660/4626496

CD-Team der HS1 mit Leiterin Gertrude Schodterer
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Samstag, Bad 
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Landesausstellung Eröffnungsfest Bad Goisern
Samstag, 3. Mai - Marktplatz Bad Goisern / Hof Schloss Neuwildenstein  ab 14.00 Uhr 

ACHTUNG:
Begrenzte 

Teilnehmerzahl 
im Hof,

Karten für 
die Modeschau 

sichern!

€ 7,00 
im Bürgerservice 

der Gemeinde

• Kinder-Goldhäubchentref-
fen der O.Ö. Goldhauben-
und Kopftuchfrauen

Festprogramm mit Blasmu-
sik, Kinderumzug, Reigen-
tänzen und einem Unterhal-
tungsprogramm für die klei-
nen Teilnehmerinnen und für
die Besucher.

• Eröffnung der Landesaus-
stellung durch Landes-
hauptmann Dr. Pühringer
mit vielen prominenten Gä-
sten.

18:30 Uhr im neu überdach-
ten Hof von Neuwildenstein

Große Trachtenmodenschau
mit der „Dirndlmacherin“ der
Nation, Gexi Tostmann und
Prominentenschneider Georg
Haselnus, Dirndl Lahner u.v.m.
“Step by Step” tanzen die
Entwicklung des Dindls bis
zur heutigen Zeit. Vorstel-
lung der neuen Goiserer
Dirndlkreationen, dem Goi-
serer Herrenrock und ….
und ….und…..
Musikalische Umrahmung:
„Die Tanzgeiger“

(Links im Bild) Gexi Tostmann präsentiert das neue Goiserer Festdirndl
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Erstmals vor zwölf Jahren
fanden sich die sechs Goi-
serer Musikkapellen zusam-
men, um mit einem großen
Gemeinschaftskonzert vor
dem Gemeindeamt das Pu-
blikum zu unterhalten. Der
Goiserer 6-Klang war gebo-
ren – bestehend aus Bürger-
musik Bad Goisern, Ge-
birgsmusik Goisern, Feuer-
wehrmusikkapelle St. Aga-
tha,  Musikkapelle Untersee,
Trachtenkapelle Ramsau
und Werksmusik SGL-Car-
bon. 

Anlässlich der Eröffnung der
Landesausstellung 2008
wird dieses optische und
musikalische Schmankerl
unter dem Titel „Goiserer
Klangwolke“ neuerlich auf-
geführt. 

Die Goiserer Klangwolke er-
klingt ab 14 Uhr im Hof von

Neuwildenstein (=Gebäude
der Landesausstellung) mit
der Grundlseer Geigenmusi
und dem Ausseer Swingtett.
Echte Volksmusik kombi-
niert mit Swing und Jazz bil-
det einen interessanten
Kontrast zum Abendpro-
gramm. 

Ab 19 Uhr marschieren die
Goiserer Kapellen sternför-
mig auf dem Marktplatz ein.
Beim anschließenden Blas-
musik-Konzert werden die
ca. 200 Musikanten von den
einzelnen Kapellmeistern
abwechselnd  dirigiert.  De-
tails zur Titelauswahl auf
h t t p : / / w w w . o o e -
bv.at/gmunden/gmunden.ht
m über den Link “Goiserer
Klangwolke”. 

Nach Einbruch der Dämme-
rung (ca. 21 Uhr) folgt als
Höhepunkt der Klangwolke

die Aufführung des „Großen
Österreichischen Zapfen-
streichs“ – einem militäri-
schen Tongemälde um-
rahmt von Fackelträgern der
Goiserer Feuerwehr-Jugend
und den Hallstätter Pranger-
schützen.  Dirigent: Erich
Klackl

Die Goiserer Musikanten
freuen sich auf zahlreiches
Publikum. 
Eintritt: freiwillige Spende

Bei Schlechtwetter wird die
Goiserer Klangwolke um 14
Tage auf den So. 18. Mai
2008 verschoben. 

Goiserer Klangwolke aller Goiserer Musikkapellen
Sonntag, 4. Mai - Marktplatz Bad Goisern /Hof Schloss Neuwildenstein

Die Goiserer Jugend ge-
staltet die Landesausstel-
lung mit!
Als Aktion des Goiserer Ju-
gendtreffs ein Kunstprojekt:
Goiserer Jugendliche be-
malen Parkbänke nach ih-
ren ästhetischen Vorstellun-
gen. Die Bänke werden an-
schließend an idyllischen
Plätzen in Goisern aufge-
stellt. Sie sollen während
der gesamten Landesaus-
stellung als „Trüföbenk“ die
Kommunikation zwischen
BesucherInnen und Einhei-
mischen und auch zwischen
den Generationen fördern.

„D’ Goiserer Trüföbenk Donnerstag, 8. bis Sonntag 11. Mai,

täglich von 9 bis 16 Uhr, Festzelt und Marktplatz Bad Goisern
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Lanzingfest Montag, 12. Mai

Das traditionelle Frühlingsfest von Bad Goisern!

Zünftige Musik auf dem
Marktplatz!
Der Bürgermeister lädt die
„Goiserer“ zum Feiern ein!
Die Goiserer Trüföbänke
werden an die Sponsoren
der LA Bad Goisern überge-
ben und aufgestellt, ab jetzt
darf „getrüföt“ werden!

Samstag, 10. Mai 2008, 20 Uhr Hof Schloss Neuwildenstein
Die Mannen vom 
Regehege haben 

gerackert und
gschwitzt - fast bis 

zum Umfallen!

Aber jetzt ist es soweit: ihre
vier Stimmen sind brandneu
auf einer Scheibe „eigfångt“
und somit - gemeinsam mit
den Klängen der Hochtrax-
lecker Sprungschanzenmu-
si - jederzeit bereit, digitali-
siert mit nach Hause ge-

bracht zu werden.

Aus Freude über die gelun-
gene Arbeit und zur Feier
des Anlasses gibt es im
schönen Innenhof von
Schloss Neuwildenstein ei-
nen Präsentationsabend,

bei dem das Ergebnis kost-
probenweise vorgestellt

wird. Für die „live“-Qualität
sorgen das Regehege und

die Hochtraxlecker Sprung-
schanzenmusi.
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Gerade rechzeitig vor der
Eröffnung darf ich Euch die
Fertigstellung des Internet-
auftritts  der Landesausstel-
lung 2008 Bad Goisern be-
kanntgeben.

In Zusammenarbeit mit der
Firma GoisernConsult ha-
ben wir  in den letzten Mo-
naten an dem gut 50 Seiten
umfassenden Webkatalog
gearbeitet.

Die Website basiert auf ei-
nem in Goisern entwickelten
Content-Management-Sy-
stem und ist technisch be-
sonders auf Werbewirksam-
keit bezüglich Suchmaschi-
nen optimiert.

Im Internet gilt es allerdings,
Gemeinsames auch ge-

meinsam zu bewerben, nur
so kann unsere Region auch
im Web den Bekanntheits-
grad erhalten, den sie welt-
weit seit der Kaiserzeit ge-
nießt. Wir bedanken uns al-
so bei allen, die die Gele-
genheit nutzen und auch ih-
rerseits durch Webverlin-
kung, Presseartikel oder an-
dere Maßnahmen der LA08-
Goisern.AT den nötigen An-
trieb geben! 

Ein besonderer Dank gilt je-
nen, die idealistisch und
teilweise sogar unentgeltlich
an diesem Projekt mitgear-
beitet haben.

Liebe Leser, schaut Euch
die Homepage bitte an, die
Inhalte sprechen für sich! www.LA08-goisern.at

Leonhard Sydler, Webde-
s i g n - S y d l e r - A u f C o AT
http://www.auf.co.at

Liebe Goiserinnen, Goiserer und Gäste 
der LA08-Goisern

Verbandsmeisterschaft der
Armbrustschützen:
Der Bewerb geht über meh-
rere Wochenenden und en-
det am 24. 05. Verbands-
meisterschaft der KK Schüt-
zen, durchgeführt vom privi-
legierten Schützenverein
Bad Goisern .
Hier wird nicht nur mit Klein-
kalibergewehren, sondern
auch mit der traditionellen
„Achterin“ geschossen.
Als Höhepunkt der Schüt-
zenumzug auf dem Markt-
platz von Goisern!

An diesem Umzug beteili-
gen sich nicht nur die ein-
zelnen Schützenvereine,
sondern auch die unter-
schiedlichsten Brauchtums-
und Trachtenvereine des
Salzkammergutes. 

Der Festzug endet im
„Ramsauer Zeltfest“ – damit
nach den sportlichen Erfol-
gen das Vergnügen nicht zu
kurz kommt!

Schützenfest und Schützenumzug
der Kleinkaliberschützen und der Armbrustschützen
Sonntag, 25. Mai 08, ab 13 Uhr    Umzug am Marktplatz Bad Goisern
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Es ist soweit, das Führungs-
team für die LA, das heißt
jene, die die Besucher
durch die Ausstellung be-
gleiten werden, ist ausge-
wählt.
Es ist ein „buntes“ Team in
dem verschiedenste Alters-
gruppen und berufliche Hin-
tergründe vertreten sind.
Auch ein Ururururenkel von
Erzherzog Johann ist dabei
– „Warum denn das?“ wer-
den sich die Goiserer nun
fragen. Er steht repräsenta-
tiv für alle „Auswärtigen“
und „Zuagroasten“, die
durch ihr Interesse und ihre
Anerkennung, Handwerk
und Volkskultur gefördert,
unterstützt und mitgetragen
haben. Der Kaiser selbst hat
immerhin dem „Goiserer“ zu
seinem Höhenflug verhol-
fen.

Warum „brauchen“ wir in
Goisern Ausstellungsbeglei-
ter, wenn doch in anderen

Orten Audio Guides als aus-
reichend empfunden wer-
den?
Weil sich Goisern im Reigen
der 14 LA-Orte am besten
über die Art der Präsentati-
on seines Themas behaup-
ten und positionieren kann:
jeder der Ausstellungsbe-
gleiter kann (und soll!) die
Führungen persönlich ge-
stalten und Erfahrungen und
Geschichten aus Familie
und Umfeld einfließen las-
sen. Das ist der Vorteil un-
seres Themas: dass es nicht
nur um die Vergangenheit
und um Reproduktion von
geschichtlichen Fakten
geht, sondern auch darum,
dass viele Facetten von
„Handwerk und Volkskultur“
nach wie vor gelebt und mit-
getragen werden. Und das
ist es, was man als Besu-
cher und als Tourist letzt-
endlich sehen und erleben
will.

Führungsteam im HAND.WERK.HAUS

Führungsteam im Bild:
Leitner Christoph

Winterauer Sigrun

Ürstöger Johanna

Kunze Anneliese

Kern Barbara

Hillbrand Dominik
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Es ist schon erstaunlich,
was Investitionen in Kultur-
maßnahmen in einer Region
bewirken können. In Bad
Goisern investiert die Kul-
turabteilung des Landes
O.Ö. für die Landesausstel-
lung € 770.000 –. Von der
Gemeinde Bad Goisern und
von der Handwerkervereini-
gung HAND.WERK.HAUS
kommen noch einmal je 
€ 100.000,- dazu. 
Durch den Umbau bzw. die

Adaptierung des Förster-
hauses im Komplex des
Schlosses Neuwildenstein
liefert die Landesausstel-
lung einen wesentlichen
Beitrag zur Ortsbildgestal-
tung. Durch die Nutzung als
Handwerkszentrum auch
nach dem Ende der Landes-
ausstellung ist die Nachhal-
tigkeit der Investition in das
Schloss Wildenstein gesi-
chert. Unter Mitwirkung des
Bundesdenkmalamtes wur-

de die alte Bausubstanz im
Wesentlichen erhalten, was
allgemein begrüßt wird. Die-
se Erhaltung fordert aber fi-
nanzielle Mittel, die sehr
schwer in allen Details er-
fassbar und budgetierbar
sind. Zahlreiche Sponsoren
haben sich bereit erklärt,
hier unterstützend zu wir-
ken.

Wir sind daher nachstehen-
den Sponsoren sehr dank-

bar, die durch erhebliche fi-
nanziellen Beiträge den Um-
bau des Försterhauses in
das „HAND.WERK.HAUS-
Salzkammergut“ und damit
die Landesausstellung in
Bad Goisern in der gegen-
wärtigen Form erst möglich
gemacht haben.

Lenkungsgremium LA Bad
Goisern

Unsere Sponsoren bei der LA08

Bad Ischl / Gmunden

Tel. 06132/27143
g.ronacher@salzkammergut-media.at

Ihre „salzkammergute“

D R U C K E R E I
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Ein herzliches 
Dankeschön an 

alle unsere Sponsoren
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